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 SEMPACH

FIT/WALK & SWISS-LAUFTREFF SEM-
PACH: Jeden Dienstag um 18.30 Uhr, Fest-
halle Sempach, Joggen und Nordic Wal-
king, www.swisslauftreff.ch.
STV MÄNNERTURNVEREIN: Freitag, 20 
bis 21.45 Uhr, TH Tormatt.
STV SEMPACH AKTIVTURNVEREIN
LEICHTATHLETIK: Dienstag und Freitag, 
20 bis 21.45 Uhr, TH Felsenegg und Rank.
LÄUFER: Freitag, 20 bis 21.45 Uhr, TH Rank.
GERÄTETURNEN: Dienstag, 19.30 bis 21.45 
Uhr, Freitag, 18.30 bis 21.45 Uhr, TH Rank.
GYMNASTIK GROSSFELD: Dienstag, 19.30 
bis 20.30 Uhr, TH Rank.
AEROBIC PLAUSCH: Dienstag, 20.30 bis 
21.30 Uhr, TH Rank.
GYMNASTIK KLEINFELD: Dienstag, 20.30 
bis 21.45 Uhr, TH Tormatt.
FITNESSRIEGE: Freitag, 20 bis 21.45 Uhr, 
TH Felsenegg.
STV SEMPACH JUGEND
LEICHTATHLETIK: Montag, 18 bis 19 Uhr, 
Pausenplatz Tormatt. Freitag, 18 bis 19 Uhr, 
TH Tormatt.
LÄUFERRIEGE: Dienstag, 19 bis 20.30 Uhr 
(Leistungsgruppe). Freitag, 19 bis 20 Uhr, 
Treffpunkt jeweils TH Rank.
GERÄTERIEGE: Dienstag, 17.30 bis 19.30 
Uhr, Mittwoch, 14 bis 17 Uhr, Samstag, 8 
bis 12 Uhr, jeweils TH Rank.
GYMNASTIK: (ab 6. Klasse) Mittwoch, 19 
bis 20 Uhr, TH Tormatt; (ab 3. Klasse) Don-
nerstag, 19 bis 20 Uhr, TH Rank.
JUGI A: (1. Klasse) Donnerstag, 15.30 bis 
16.30 Uhr, TH Tormatt.
JUGI B: (2. Klasse) Donnerstag, 17.30 bis 
18.30 Uhr, TH Tormatt.
JUGI C: (3. bis 6. Klasse) Donnerstag, 17.30  
bis 19 Uhr, TH Rank 
Weitere Infos unter www.stvsempach.ch.

TURNERINNENVEREIN STV
FRAUEN PLUS: Donnerstag, 19.30 bis 20.30 
Uhr, TH Tormatt. Infos bei Beatrice Fleisch-
lin, Telefon 041 460 49 64.
WALKING-TREFF: Donnerstag, 19 bis 20 
Uhr. Treffpunkt TH Tormatt. Infos bei Eveli-
ne Gretener, Tel. 041 460 26 81.
BODYTONING: Mittwoch, 18.45 bis 20 
Uhr, TH Felsenegg. Infos: Andrea Grüter, 
041 460 29 74.
FITNESSRIEGE: Donnerstag, 20 bis 21.45 
Uhr, TH Rank. Infos bei Beatrice Fleischlin, 
Tel. 041 460 49 64.

SPORTVEREIN SEMPACH
Infos bei Erika Rüeger, Tel. 041 460 33 62, 
oder Sylvia Bucher, Tel. 079 947 50 52.
MUKI: Montag, 8.55 Uhr, TH Felsenegg. 
KITU: Donnerstag, 15.30 Uhr, TH Rank.
KITULINO: Jeweils am Montag, 16.05 Uhr, 
TH Tormatt. Für 4-Jährige.
KIDSGERÄTE: Donnerstag, 16.30 Uhr, TH 
Rank. Ab 5 Jahren.
FRAUENRIEGE: Montag, 19.30 bis 20.30 
Uhr, TH Felsenegg.
DAMENRIEGE: Montag, 20.30 bis 21.45 Uhr, 
TH Felsenegg.
FIT-STRETCH: Montag, 18.30 bis 19.25 
Uhr, TH Tormatt.
FIT MIT BADMINTON: Mittwoch, 18.30 bis 
20 Uhr, TH Rank. 
FIT MIT PILATES: Montag, 19.30 bis 20.25 
Uhr, TH Tormatt. 

VEREINE

SEMPACH

BIBLIOTHEK: Luzernerstrasse 3. Mo und 
Di 15 bis 17 Uhr, Do 18.30 bis 20 Uhr, Fr 15 
bis 17.30 Uhr, Sa 10 bis 11.30 Uhr. Schul-
ferien: Do 18.30 bis 20 Uhr und Sa 10 bis 
11.30 Uhr. Ausleihe kostenlos. Tel. 041 
462 91 65.
TAGESFAMILIENVERMITTLUNG: Seevog-
tey Sempach, Tel. 041 460 14 34.
KRANKENMOBILIEN: Zentrum Seevogtey. 
Mo/Do 8.30 bis 9 Uhr. Di/Fr 18.30 bis 19 
Uhr. Tel. für Notfälle: 041 460 48 80.
SPITEX Sempach und Um gebung: Kranken-
pflege, Hauswirtschaft, Betreuung und 
Mahlzeitendienst. Auskunft/Anmeldung 
unter Tel. 041 460 40 10, Montag bis Freitag, 
8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr (übrige Zeit 
Telefonbeantworter; wird regelmässig abge-
hört). Seesatz 45, Sempach.
KINDERBETREUUNG: Kinderhaus Seevog-
tey: Liebevolle und kompetente Betreuung 
von Klein- und Schulkindern. Montag bis 
Freitag, 6.45 bis 18 Uhr. Auskunft und An-
meldung: Tel. 041 460 12 66/041 460 14 
34.
TAGESBETREUUNG in familiärer Atmos -
phäre mitten in Sempach. Di, Mi, Do: 7.30 
bis 18 Uhr. Julia Heinrich, Rainhöfli, Hil-
disriederstr. 5. Kontaktaufnahme via Mail: ju-
lia.heinrich@rainhoefli.ch oder per Tel. 041 
460 31 64. Internet: www.rainhoefli.ch.
LUDOTHEK Montag und Freitag, jeweils von 
15 bis 17 Uhr.
FAHRDIENST des Pfarreirates: Elisabeth 
Nick, Mattweid 23, Tel. 041 460 17 89. 
Wenn keine Antwort Tel. 041 460 28 56, 
Marianne Fleischlin.
REGIONALER BESUCHSDIENST: Begleitung 
von Menschen in schwierigen Lebenssi- 
tuationen. Trudi Richli-Estermann, 079 
484 49 19.
BABYSITTER-VERMITTLUNG: Frauenbund 
Sempach, www.frauenbund-sempach.ch.
JUGENDBEGLEITUNG: Andrea Koster Stad-
ler, Büelgass 3, Tel. 041 460 11 33.
INFOBÜRO JUGENDARBEIT: Informationen 
und Erstberatung für Jugendliche/Eltern. 
Das Infobüro ist jeden Dienstag von 16.30 
bis 18.30 Uhr geöffnet. Elvira Volpe, Ju-
gendanimation Sempach, Stadtstrasse 8, 
076 433 62 04.

DIENSTLEISTUNGEN

Im Sinne von § 193 des kant. Planungs- und Baugesetzes (PBG)
wird Ihnen folgendes Baugesuch eröffnet:

Bauherrschaft:
Katholische Kirchgemeinde Sempach, Büelgass 3, 6204 Sem-
pach

Planverfasser:
Schmid Krieger Architekten AG, Klosterstrasse 14, 6003 Luzern

Objekt:
Bauvorhaben: Aussenrestaurierung Vorplatz und Gebäudehülle 
Grundstück: 82, Rainerstrasse
Zone: Zone für öffentliche Zwecke

Einsprachefrist:
vom 9. Februar 2018 bis und mit 28. Februar 2018 

Das Baugesuch liegt auf dem Bauamt Sempach, Stadthaus, 
2. Obergeschoss, während der Einsprachefrist öffentlich zur 
Einsichtnahme auf.

Das Baugesuch und die Planunterlagen sind unter 
www.sempach.ch → Aktuelles → Bauanzeigen einsehbar.

Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen sind mit
Begründung innerhalb der Einsprachefrist schriftlich, im Doppel
und eingeschrieben an den Stadtrat Sempach einzureichen.

6204 Sempach, 6. Februar 2018 Bauamt Sempach
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Im Sinne von § 193 des kant. Planungs- und Baugesetzes (PBG)
wird Ihnen folgendes Baugesuch eröffnet:

Bauherrschaft:
WWZ Energie AG, Chollerstrasse 24, 6301 Zug

Planverfasser:
WWZ Energie AG, Chollerstrasse 24, 6301 Zug

Objekt:
Bauvorhaben: Leitungsneubau mit Strassenquerung 

Kantonsstrasse 
Grundstücke: 86 und 449
Zone: Landwirtschaftszone und übriges Gebiet A

Einsprachefrist:
vom 12. Februar 2018 bis und mit 5. März 2018 

Das Baugesuch liegt auf dem Bauamt Sempach, Stadthaus, 
2. Obergeschoss, während der Einsprachefrist öffentlich zur 
Einsichtnahme auf.

Das Baugesuch und die Planunterlagen sind unter 
www.sempach.ch → Aktuelles → Bauanzeigen einsehbar.

Öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Einsprachen sind mit
Begründung innerhalb der Einsprachefrist schriftlich, im Doppel
und eingeschrieben an den Stadtrat Sempach einzureichen.
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Gratulationen
In Ergänzung zu den Stadt-
ratsnachrichten von letzter 
Woche gratuliert der Stadtrat 
folgenden Jubilarinnen und  
Jubilaren herzlich:

85. Geburtstag
•	 3. Februar: Käppeli-Imboden 
Margaritha, Meierhöfli
•	 10. Februar: Suppiger Gebert 
Maria, Meierhöfli

90. Geburtstag
•	 12. Februar: Troxler-Lustenber-
ger Helena, Meierhöfli
•	 19. Februar: Müller-Widmer Ger-
trud, Feldweg 18

92. Geburtstag
•	 14. Februar: Frank Heinrich, 
Meierhöfli

93. Geburtstag
•	 17. Februar: Zemp-Lustenberger 
Maria, Meierhöfli

95. Geburtstag
•	 3. Februar: Bühlmann Alois, 
Oberstadt 11

Nachts in Büchern 
geschmökert
FRAUENBUND Zwölf Frauen des 
Frauenbundes Sempach und des 
Frauenbundes Oberer Sempa-
chersee hörten letzten Freitag in 
der Buchhandlung Untertor ge-
spannt der Büchervorstellung zu.

Edith Budmiger, Seniorinhaberin 
und Gründerin, sowie Antoinette Wa-
gemann, langjährige Mitarbeiterin, 
wussten mit ihrer Bücherauswahl die 
Frauen zu fesseln. Von Krimis bis Ro-
mane, es war für jede etwas dabei. 
Spannend fanden die Frauen vor al-
lem die Krimis der Schweizer Auto-
rin Monika Mansour. Diese schreibt 
in ihrem Buch «Liebe, Sünde und 
Tod» von einem Fall, in welchem in 
Zürich eine junge Marokkanerin er-
stochen wird und die Spur zu einer 
Speditionsfirma nach Sursee führt. 
Bei einem Glas Prosecco oder einem 
Glas Rotwein und Knabbereien konn-
te man anschliessend über die diver-
sen Bücher diskutieren, durch die 
Bücherei schlendern und in den vie-
len Büchern schmökern. Am Ende 
des Abends durften die ausgewählten 
Bücher gekauft und mit nach Hause 
genommen werden. Es war ein schö-
ner Abend in gemütlicher Stimmung 
mit zufriedenen Gesichtern.� PD

Anzeigen

CVP will eine echte Wahl
SEMPACH FORDERUNGEN AN DIE FDP FÜR DIE NACHFOLGE VON GUIDO DURRER

Guido Durrer von der FDP tritt in 
einem Jahr als Stadtrat zurück. 
Über den neuen Schulverwalter 
von Sempach soll das Stimmvolk 
entscheiden, findet die CVP. 
 
Nach gut der Hälfte der laufenden Le-
gislaturperiode scheidet Guido Durrer 
von der FDP aus dem Stadtrat aus. Er 
gibt sein Amt als Schulverwalter auf 
den 28. Februar 2019 ab, wie der 
Stadtrat in der Ausgabe vom 1. Febru-
ar vermeldet hat. In einem offenen 
Brief im Zusammenhang mit Durrers 
Rücktritt macht sich die CVP Sem-
pach dafür stark, dass es zu keiner 
stillen Wahl kommt. Den Bildungsver-
antwortlichen sollen die Sempacher 
Stimmberechtigten an der Urne be-
stimmen können, findet CVP-Präsi-
dent Marcel Hurschler in dem Schrei-
ben. Die Sicherstellung einer 
nachhaltigen Bildung sei eine der 
wichtigsten Aufgaben der Gemeinde. 
Zudem stiegen seit Jahren die Bil-
dungsausgaben. In diesem Jahr belau-
fe sich der budgetierte Nettoaufwand 
auf 7,65 Millionen Franken, was 58 
Prozent der budgetierten ordentlichen 
Steuererträgen entspreche, führt 
Hurschler weiter aus.

Urnenwahl als oberstes Ziel
Im offenen Brief macht Marcel 
Hurschler deutlich, dass die CVP den 
Sitzanspruch der FDP nach Durrers 
Abgang anerkennt. Er stellt jedoch Be-
dingungen, damit es nicht zu einer 
stillen Wahl kommt. Die FDP Sem-
pach solle bis am 31. März mindes-
tens einen Zweiervorschlag für die Er-
satzwahl von Guido Durrer bestätigen. 
Mindestens zwei valable Kandidaten 
sollen bis spätestens am 31. Mai no-
miniert werden, die dann am 23. Sep-
tember zur Wahl stünden. Und weiter: 

«Wir erlauben uns mitzuteilen, dass 
wir andernfalls gezwungen sind, mit 
geeigneten Mitteln sicherzustellen, 
dass die Stimmberechtigten den Res-
sortleiter Bildung wählen können.»  
Marcel Hurschler konkretisiert gegen-
über unserer Zeitung: «Gerade für 
eine Funktion, die Ausgaben im Um-
fang von über 58 Prozent der ordentli-
chen Steuereinnahmen verantwortet, 
streben wir an, dass die zuständige 
Stadtratsperson vom Volk gewählt 
werden kann.» Nebst der Verantwor-
tung in Sachen Finanzen sei aber auch 
die Führungskompetenz in diesem 
Ressort hoch zu gewichten. 
Zahlreiche Rückmeldungen über die 
Parteigrenzen hinaus zeigten, dass die 
Bevölkerung generell bei Stadtrats-
wahlen eine echte Wahl anstrebe. 
«Mit unserem Vorgehen wollen wir 
nur sicherstellen, dass das Volk dies 
auch bei dieser wichtigen Neuwahl 
machen kann», betont Marcel Hursch-
ler.  Mit dem Fixieren der Daten wolle 
man bewusst erreichen, dass genü-
gend Zeit für die Suche von Kandida-
ten zur Verfügung stehe. «Wir sind 
überzeugt, dass sich innerhalb der 
FDP mehrere sehr geeignete Kandida-
turen ergeben werden.»

Ganz so einfach ist es nicht
Wie die FDP Sempach in einer Me-
dienmitteilung festhalt, will sie bis 
Mitte März Nachfolgekandidaten für 
das frei werdende Amt nominieren, 
um bildungspolitisches und strategi-
sches Know-how zu erhalten. Ob sich 
dies um eine oder mehrere Personen 
handelt, lässt Parteipräsident Elmar 
Bernet gegenwärtig noch offen. «Die 
Leitung des Ressorts Bildung im 
Stadtrat ist kein Erbfall, sondern muss 
von uns wieder mit breiter Akzeptanz 
und einer fähigen Person erarbeitet 

werden, stille Wahl hin oder her.» Der 
Vorstand schaue sich nun zusammen 
mit einer möglichen Findungsgruppe 
die Sachlage in Ruhe an und werde zu 
gegebener Zeit eine oder mehrere No-
minationen vorschlagen. Nebenberuf-
liches Engagement sei für alle politi-
schen Organisationen und Vereine ein 
schwieriges Thema, gibt Elmar Bernet 
weiter zu bedenken. «Das weiss auch 
die lokale CVP-Leitung sehr genau.» 
Zum offenen Brief seitens der CVP er-
gänzt Bernet: «Inhaltlich nachvoll-
ziehbar, aber: Stil ist nicht das Ende 
des Besens.»

Schwegler: Kontinuität erhalten
Stadtpräsident Franz Schwegler ruft in 
Erinnerung, dass man in den letzten 
Jahren bei Stadtratswahlen immer 
mehr kandidierende Personen gehabt 
habe, als Sitze zur Verfügung gestan-
den hätten. «Diese erfreuliche Tatsache 
zeigt einerseits den Stellenwert dieses 
Mandats, anderseits ermöglicht es den 
Wählenden auch eine echte Wahl.» 
Dazu brauche es aber auch Leute, die 
sich einer Ausmarchung stellten, was 
nicht selbstverständlich sei.  
Dem Stadtrat liege eine gestaffelte und 
abgestimmte Nachfolgeplanung am 
Herzen. Die Wahlen 2020 seien inner-
halb des Stadtrates bereits ein Thema 
gewesen. «Uns ist es ein Anliegen, 
dass in der Exekutive eine Kontinuität 
vorhanden ist», sagt Schwegler. Jedes 
Ratsmitglied verfüge über die Jahre 
über viel Wissen, Erfahrung und ein 
reiches persönliches Netzwerk. «Die-
ses Potenzial soll zu Gunsten von Sem-
pach genutzt werden», sagt Franz 
Schwegler. Ohne Namen zu nennen, 
stellt er auch bereits in Aussicht, dass 
bei den Gesamterneuerungswahlen 
weitere Stadträte nicht mehr antreten 
werden.   � GERI WYSS

Guido Durrer gibt sein Amt ab.� FOTO ZVGAnfangs März 2019 zieht ein neuer Schulverwalter ins Stadthaus ein.� FOTO WY/ARCHIV


